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Anarchismus und Strafrecht
Angeſichts der Zähigkeit mit welcher die Scharfmacherpreſſe

bei uns daran feſthält auf dem Wege der Ausnahmiegeſetz
bung Maßregeln gegen den Angarchismus ergriffen zu ſehengebung geln ges

von denen man im ſtillen hofft daß ſie auch auf die Sozial
demokratie hinübergreifen werden iſt eine Schrift von doppeltem
Intereſſe die unter obigem Titel von dem bekannten Bouner
Strafrechtsgelehrten Prof Dr Hermann Seuffert verfaßt iſt
und den verdienſtlichen Zweck verfolgt vor ſtrafpolitiſchem
Uebereifer zu warnen und Anregungen zu ſtrafpolitiſchen
Erwägungen zu geben die ſich dem Geiſte unſerer Zeit mehr
gls dies bei einzelnen Beſtimmungen unſeres Strafrechts der
Fall anzupaſſen Prof Seuffert nimmt zu den brennend
gewordenen Fragen der Straſwiſſenſchaft des Strafrechts und
der Strafpolitik theils kürzer theils ausführlicher in ſeiner
charakteriſtiſchen ausgeprägten Weiſe Stellung Er geht von
dem Weſen und Walten des Anarchismus aus giebt
eine Ueberſicht über die gegen den Anarchismus anwendbare
insbeſondere über die bereits in Deutſchland beſtehende und
projektirte Strafgeſetzgebung übt an derſelben rückhaltloſe
Kritik und macht intereſſante von vraktiſcher und wiſſenſchaft
licher Durchdachtheit zeugende Abänderungsvorſchläge Seuffert
ſagt in dieſem Kapitel folgende ſchönen Worte

Jch ſtehe nicht an mich als einen grundfätzlichen Gegner
des ſoziglvemokratiſchen Programms zu bekennen aber ich bin
der Meinnng daß die Auseinanderſetzung mit der
Sozialdemokratie namentlich in der Entwicklung die
ſie neueſtens genommen hat zur wiſſenſchaftlichen Er
örterung und in die Debatten der Parlamente und
nicht vor die Strafkammern und Schwurgerichte gehört
Ein geſetzlicher Kampf und ein Kampf mit anſtändigen Mitteln

Dieſe Worte welche gerade jetzt wo in den Tagen des ſozial
demokratiſchen Parteitages zu Mainz die durchaus ernſthaften
wenn auch nicht immer einwandsfreien Arbeiten dieſer Partei
wiederum deutlich hervortreten ſehr bedeutſam ſind knüpfen ſich
an eine Beſprechung der Sozialiſtengeſetze Umſturznovelle von
1894 Seuffert ſagt mit Recht daß die auf Kaiſer Wilhelm I
im Jahre 1878 gemachten Attentate die deutſche Geſetzgebung
zuerſt auf den Boden der Sondergeſetzgebung gedrängt haben
und zwar zunächſt gegen die Sozialdemokratie Als Mängel
an der beſtehenden Geſetzgebung die ſich bei dem Kampfe
gegen den Anarchismus fühlbar machen bezelchnet Seuffert
die grundſätzlich mildere Behandlung des Verſüches gegenüber
der Vollendung die mildere Beſtrafung der Hilfeleiſtung
gegenüber der Thäterſchaft und Mitthäterſchaft bei den ge
meingefährlichen Verbrechen bei dem Raube und den raub
gleichen Verbrechen die Abhängigmachung der ſchwerſten Strafe
vom Eintritte eines gewiſſen Erfolges die ungenügende Be
drohung der Aufforderung zu Mord Raub und gemeingefähr
lichen Verbrechen desgleichen der Anpreiſung und Verherr
lichung ſolcher Verbrechen des Dingens und des Erbietens zu
denſelben die grundſätzliche Strafloſigkeit der Vorbereitung von
Mord Raub und gemeingefährlichen Verbrechen der Ver
abredung von ſolchen und der Eingehung von Verbindungen
zur Verübung derſelben die Zurückhaltung des deutſchen
Strafrechts in Bezug guf die Verfolgung von Ausland
verbrechen

Beſonders werthvoll ſind Seuffert s Bemerkungen über die
Beſeitigung der Todesſtrafe Ein Gegner der Todes
ſtrafe ſeitdein ich juriſtiſch zu denken gelehrt worden bin
es ſind mehr als 40 Jahre her halte ich auch heute das
Werk des Scharfrichters für überflüſſig und ſchädlich Ich
möchte nicht zu denen gezählt werden welche der Erweiterung
der Todesſtrafe das Wort geredet haben Jch verkenne nicht
daß die Tödtung von Menſchen auch in der Form der Strafe
durch die Umſtände geboten ſein kann ſo namentlich im Kriege
in der Revolution wenn es ſich um Augenblickswirkungen
handelt Vielleicht auch unſeren neuen ſchwarzen braunen und
gelben Landsleuten gegenüber Die Frage darf nicht lauten
Iſt die Todesſtrafe zu rechtfertigen ſondern Iſt für ein
Volk in einer gewiſſen Zeit und in Bezug auf gewiſſe Ver
brechen die Todesſtrafe nothwendig zur Erhaltnug unſeres
Gemeinweſens und unſerer Kultur Der norddeutſche Reichs
iag hat im März 1870 die Frage mit großer Majo
rität verneint Heute würde ſie ſicher bejaht werden
es wäre jedoch unpraktiſch ſie wieder aufzuwerfen
Ich möchte vor einer Erweiterung der Todesſtrafe
zur Bekämpfung des Anarchismus warnen So
weit ſind wir namentlich in Deutſchiand nicht gekommen daß
wir zur augenblicklichen Abſchreckung des Publikums von der
gnarchiſtiſchen Gewaltthat das blutige Werk des Scharfrichters
brauchten Als die Thüren des Zuchthanſes in Genf ſich hinter

e für immer ſchloſſen da war der Trotz des frechen
enſchen ſchon für immer gebrochen Die Strafe hatte ſchon

geirkt bevor mit dem Vollzuge begonnen war Wer bei
b Strafe Gewicht darauf legt daß vergolten werde der möge
denten daß für den Anarchiſten das Leben in der Abhängig
9 des Zuchthauſes erhöhtes Strafleiden iſt für einen

Lenſchen deſſen Sinnen Trachten und Thun auf Be
ſeitigung aller ſtaatlichen Gebundenheit auf abſolute Freiheitgerichtet war ß rn gut geſeunr grer

Cde des find Anſchauungen und Grundſätze auf die nicht ein
d mal genug hingewieſen werden kann und die ſich vor allem
e Poſt die Kreuzztg und andere Blätter gleichen
m lages ad notam nehmen ſollten Sie athmen durchaus

odernen Geiſt und ſind ein ſchätzenswerther Beitrag zu der
rage des Verhaltens der Geſetzgebung der anarchiſtiſchen und

ſt ſozialdemokratiſchen Bewegung gegenüber Auch in Italien
M die d aller Scharfmnacher daß die abſchenliche
gebe dthat von Monza den Anlaß zu Ausnahmegeſetzen

n werde nunmehr endgiltig zu Waſſer geworden Die
itheilunglieniſche Regierung hat an den Senat die

gelangen laſſen daß ſie anläßlich des Königsmordes an
keinerlei Verſchärfung der beſtehenden Geſetze denke daß ſie
weder die Wiedereinführung der Todesſt rafe für

rer noch ein Spezialgeſetz gegen die
lnarchiſten im Lande plane und ebenſowenig die

europäiſchen Mächte zu gemeinſamer Bekämpfung
der Anarchiſten gefahr diplomatiſch angegangen habe
Wir können dieſe verſtändige Haltung der italieniſchen
Regierung nur billigen

Deutſches Keich
Die Kanalvorlage

Jm heutigen Morgeublatt ſchon meldeten wir nach der Natl
Korreſp kurz daß die erweiterte Kanalvorlage die
vielfach ſchon für gänzlich abgethan gehalten wurde ſo gut wie
fertig geſtellt ſei Wie die genannte Korreſpondenz aus
führt ſtellt die Vorlage in ihrer jetzigen Form ein voll
ſtändiges Waſſerbauprogramm für den preußiſchen
Staat dar deſſen Ausführung zwar eine Reihe von Jahren in
Anſpruch nehmen dafür aber auch Preußen mit einem Syſtem
von Waſſerſtraßen verſehen würde welches allen berechtigten
Anſprüchen auf dieſem Gebiete des Verkehrsweſens auf lange
Zeit hinaus genügen dürfte

Die neue Kanalvorlage wird als einen ihrer Hauptbeſtand
theile den Miltelland Kanal enthalten Daneben aber iſt
ſpeziell für die öſtliche Hälfte der Monarchie eine Erweiterung
der Kanalprojekte in von gebracht welche die wirth
ſchaftliche Bedeutung für dieſen Theil Preußens in einer
Weiſe klarſtellt daß auch frühere Gegner der Kanalvorlage
ſich derfelben nicht verſchließen werden Die neue Vorlage
wird die Vortheile der früheren in ſich vereinigen daneben
aber eine Reihe von Mängeln jener Vorlage die ihren Geg
nern Handhaben zu Angriffen boten in weitgehender Weiſe
beſeitigen Von einer angeblichen Bevorzugung des Weſtens
vor dem Oſten wird angeſichts der neuen Vorlage keine Rede
mehr ſein können Die in den früheren Verhandlungen be
tonten Kompenſationen ſind in einer Weiſe zur Durchführung
gebracht daß Verkehrsverſchlebungen welche von den früheren
Vorſchlägen befürchtet wurden nicht mehr in Frage kommen
können Dieſer Umſtand wird jedenfalls dazu veitragen daß
die wirthſchaftliche Seite der Kanalfrage mehr und mehr in
den Vordergrund tritt und es iſt ſchon heute feſtzuſtellen daßſich in den Reiben der früheren Gegner des Kanalplanes all
mälig ein Umſchwung anbahnt der für das Gelingen des für
unſere wirthſchaftliche Zukunft ſo bedeutſamen Werkes günſtige
Auſpizien bietet Die Betonung der politiſchen Seite der An
gelegenheit in den bisher kanalfeindlichen Blättern hat in der
Preſſe der betreffenden Parteien ein ſo ſchwaches Echo ge
funden daß die Annahme nicht unberechtigt erſcheint ein
Verhalten gewiſſer Parteien gegenüber der Kanalvorlage wie
es bei der früheren Vorlage beobachtet wurde ſei aus
geſchloſſen

Dieſe Mittheilungen der Natl Korreſp ſind jedenfalls hoch
intereſſant und dürften wohl auch was die Kanalvorlage an ſich
betrifft den Thatfachen entſprechen Die Hoffnung aber daß
die Gegner des Kanals ihren ſeitherigen Widerſtand ſchließlich
aufgeben werden erſcheint uns allzu optimiſtiſch wir glauben
eher die Herren von der Rechten werden die ihnen zuſagenden
Kompenſationen von denen ſie Nutzen erhoffen nehmen den
Mittelland Kanal ſelbft aber ebenſo entſchieden ablehnen wie ſie
es früher gethan haben

Ueber einen Plan zur Verthenerung des ruſſiſchen
und amerikaniſchen Weizens

der vor etwa vier Jahren zwiſchen der ruſſiſchen und
amerikaniſchen Regierung auf Auregung der erſteren
erörtert wurde macht die Fortnightly Review von Dr Whelpley
jetzt intereſſante Mittheilungen Danach hat Rußland den Ver
einigten Staaten im November 1896 den Vorſchlag gemacht ſich
mit ihr über einen Plan zu verſtändigen nach welchem der für
den heimiſchen Verbrauch nicht benöthigte Weizen in beiden
Ländern vom Markte zurückgehalten und ſo auf den Normal
preis von 1 Dollar für den Buſhel zu bringen wäre Dieſer
Vorſchlag wurde zunächſt mündlich durch den ruſſiſchen Geſandten
in Waſhington ſodann durch Ueberreichung eines Memorandums
unterſtützt welches den andauernden Tiefſtand der
Getreidepreiſe eingehender erörterte und die wohlthätigen
Folgen einer Verbindung zwiſchen Rußland und Nordamerika
ausführlich darlegte Der Staatsſekretär Olney überſandte das
Memorandum zum Bericht an den damaligen Sekretär im
Ackerbaudepartement J Sterling Morton der ſich bereits am
5 November 1896 durchaus ablehnend äußerte Jnufolgedeſſen
ließ die ruſſiſche Regierung den Plan fallen Aus dem ſehr
intereſſanten Antwortſchreiben J Sterling Morkton s heben wir
folgendes hervor

Jch beſtätige den Empfang des geſtrigen Schrelbens mit
dem beigeſchloſſenen Memorandum des ruſſiſchen Gefandten
zur Begründung eines auf eine internationale Vereinigung
der Weizen exportirenden Länder hinzielenden Vorſchlags zum

S der auf den Getreidemärkten derelt Die niedrigen Getreldepreiſe des letzten Jahrzehnts
ſind herbeigeführt durch die verbeſſerte und verbilligte Methode
der Produktion und des internationalen Handelsverkehrs
Arbeit erſparende Maſchinen in Verbindung mit verringerten
Koſten des a zu Waſſer und per Bahn ſind die

aupturſachen für das Sinken der Preiſe für Brotſloffe Es
iſt zwar richtig daß der Ackerban dle Grundlage der
Exiſtenz und die alleinige Quelle des Einkommens für
einen großen Theil der Bevölkerung der Erde iſt Aber
ein raſches Sinken der Preiſe für die Erzeugniſſe des Acker
baues ſofern nur ein gleiches Sinken der Preiſe für die
übrigen Bedürfniſſe des menſchllchen Lebens ſtattfindet lann die
Lebenshaltung oder das Einkommen der Former nicht be
einträchtigen Es iſt zu allen Zeiten das Streben einer
ver en Clviliſation geweſen die Nahrungs
mittel die Kleidung und dle Beanemllchkeiten des Lebensfo bililg und ſo leicht erreichdar für alle Welt zu machen
als möglich Keine internatlonale Vereinbarung irgend welcher

Art kann auf den internationalen Getreidemärkten dauerndeden
Preis beſtimmen obgleich ich zugebe daß ein internatlonoler
Kongreß zur Feſtſetzung des Weizenpreiſes ebenſo berechtigt
und erfolgreich ſein könnte als die verlangte internationale
Konferenz zur Beſtimmung des Silberpreiſes Angebot und
Nachfrage allein regeln den Preis Zu der Thalſache daß dle
allgemeine Verbilligung der Nahrungsmittel dieſe für die
Arbeiter der ganzen Welt leichter erhältlich macht ſollten ſich
wie ich meine alle erleuchteten Staatsmänner beglückwünſchen
anſtatt ſie kleinmüthig zu beklagen Nach meiner Anſicht iſt
es nicht die Aufgabe einer Regierung durch Ver
ordnungen oder internationale Vereinbarungen den Verſuch
zu machen die einmal feſtſtehenden ökonomiſchen Ge
ſetze umzuſtoßen Anch iſt die Regierung völlig außer
ſtande die Wirkung dieſer Geſetze unter denen dasjenige
welches Angebot und Nachfrage für den alleinigen Regulator
der Preiſe erklärt das vornehmſte iſt aufzuheben zu ver
beſſern oder zu mildern Jn dieſer Ueberzeugung kann ich
nicht einen Augenblick daran glauben daß eine Konferenz ber
getreideexportirenden Länder über die Natur der Kriſis auf
welche das Memorandum hinweiſt neues Licht verbreiten
könnte noch bin ich der Anſicht daß die weizenexportirenden
Länder durch irgend welche Vereinigung zu einer Macht werden
könnten ſtark genug um auf den internationalen Märkten den
Preis für Weizen oder anderes Getreide feſtzuſetzen

Unſere Agrarier die bekanntlich mit dem bekannten Antrag Kanitz
ein ähnliches Ziel verfolgten ſind nichtſſonderlich erbaut über die
Veröffentlichung dieſer bemerkenswerthen Auseinanderſetzungen
Graf Kanitz ſelbſt meint in der Kreuzztg im Vollgefühl ſeines
agrariſchen Patriotismus daß es doch gar zu ſchön geweſen
wäre wenn Amerika und Rußland ſich geeinigt hätten um durch
das Mütel einer Ringbildung die Weizenpreiſe in Deutſchland
zu ſteigern Wir vermögen das dem nothleidenden Grafen
durchaus nachzufühlen

Politiſches

Eine ſonderbare Nachricht die das Merkmal der freleſten
Erfindung an der Stirn trägt wird aus Kopenhagen verbreitet
Diplomatiſche Kreiſe wollen dort wiſſen daß vor Beendigung
der Weltausſtellung in Paris der Zar nach Berlin kommen
werde um den deutſchen Kaiſer zu beſuchen und daß die
beiben Monarchen dann zuſammen der franzöſiſchen
Hauptſtadt eine Viſite abſtatten würden Der Korre
ſpondent des Daily Telegraph der dieſe Senſation verſendet
behauptet daß ſein Gewährsmann die Nachricht aus verbürgter
und beſtinformirter Quelle habe Uns ſcheint dieſe Quelle ſehr
trübe zu ſein

Jn Berllner Finanzkreiſen verlautet nach der Nhein Weſtf
Ztg daß noch bis zum Schluß des Jahres eine aber
malige Anleihe von 100 120 Millionen Mark erſolgen
werde aber nicht in Amerika ſondern in Deutſchland ſelbſt
Die Verhandlungen hierüber mit deutſchen Banken ſollen berelts
eingeleitet ſein doch würde in Deutſchland aus naheliegenden
Gründen nicht der 4prozentige Zinsſuß gewählt werden ſondern
ein /,prozentiger Angeſichts dieſer Meldung wäre dringend
zu wünſchen daß in irgend einer Form Klarheit über die gegen
wärtige Finanzlage geſchaffen wird Die Regierung ſelhſt
müßte ein lebhaftes Jntereſſe daran haben daß im Volke nicht
die Meinung feſten Boden gewinnt daß hundert und wieder
hundert Millionen dem chineſiſchen Moloch geopfert werden

Die Agrarier machen allenthalben Schule Jetzt hat auch
der Weſſtdeutſche Fiſchereiverein beſchloſſen dahin zu wirken daß
auf die vom Auslande zur Einführung gebrachten Süßwaſſer
fiſche wie Karpfen und Schleie ein Schutzz oll erhoben
wird Es wurde hierbei der Wunſch laut auch auf die Zand er
Einfuhr einen Zoll zu legen Da aber die Ausſührung dieſes
Wunſches nach der Anſicht der Verſammlung mit großen
Schwierigkeiten verknüpft ſein würde ſo ſah man von einem
bezüglichen Beſchluſſe ab Nur immer weiter ſo

Die Fleiſchausfuhr aus dem Deutſchen Reiche hat ſich
im laufenden Johre gegen früher ganz bedeutend geſteigert
und da die Einfuhr aus dem Auslande ſeit dem vorigen Jahr
im Abnehmen begriffen iſt und trotzdem die Deckung des in
ländiſchen Bedarfes keinerlei Schwierigkeiten gemacht hat ſo
folgert daraus die agrariſche Preſſe daß die einheimiſche Pro
duktion ſich raſch dahin entwickele daß ſie den einheimiſchen
Bedarf vollſtändig zu decken vermöge Das wäre gewiß ſehr
erfreulich denn die Milllonen die bisher für eingeführtes Fleiſch
in das Ausland gingen blieben uns dann erhalten Wie ſehr
die Ausfuhr in den erſten ſieben Monaten dieſes Jahres zu
genommen hat zeigen folgende Ziffern An friſchem hauptſäch
lich Rindfleich wurden ausgeſührt 918,000 kg gegen 696,900
bezw 689,600 in der gleichen Zeit der beiden Vorjahre An
Fleiſchwaaren auch Schinken und Würſle 2,181,500 kg gegen
1,517,000 und 1,549,800 in 1899 und 1898 Davon gingen allein
nahezu 600,000 kg nach Frankreich Wenn ſo viel ausgeführt
werden kann ſollte man allerdings meinen daß vor allem der
heimiſche Bedarf im Jnlande produzirt werden könne
Andererſeits muß es doch eigenthümlich berühren meint die
Märkiſche Volksztg ein Centrumsblatt hierzu daß dle

Agrarier die Einfuhr fremden Fleiſches in Deutſchland ganz ver
boten wiſſen wollen während ſie felbſt nach fremden Ländern
deutſches Fleiſch in großen Maſſen aus führen

Vom pflichteifrigſten aller deutſchen Reichstagsabgeordnete
dem einſtigen Rektor aller Teutſchen Ahlwardt bekomm
man wieder einmal was zu hören Er haufirt jetzt nachdem
es mit ſeinen anderen Geſchäſten nicht gegangen iſt mit Kuxen
für den Nudolfſtädter Bergban bei Pilſen in Böhmen Ahlwardt
ſoll ſich rühmen daß er bei dem Vertriebe ſolcher Kuxe bereits
eine Vermiltlungsgebühr von 150,000 M verdient hat Anderer
ſeits aber hat Ahlwardt noch für 30,000 M Gerichiskoſlen
bezahlen aus den Judenflinten Prozeſſen und ſonſtigen Ver
leumdungsklagen Das Gerſcht halte ihn hierauf nur zu einer
Abzahlnug von monatlich 5 M verpflichtet Bemerkenswerlh iſt
es jedenfalls daß Ahlwardt jetzt aus Veriniltlergeſchäften ſeinen
Unterhalt zu beziehen ſucht bie er den Juden ſtets allgemein
zum ſchwerſten Vorwurf machte



r

h e

Volkswirthſch aftliches eine Entſcheſdung bereits gelrofſen iſt Dangch bleibt im Nord
oſten der StadtDie deutſche Einfuhr im Auguſt bekrug mit 4,552,444 Ciladelle mit ſämmtlichen Baſteien und dem Jnlinsthurm be

erkTonnen 243,753 mehr die Ausf uhr mit 2,838,624 Tonnen 113 ffehenJn den erſten acht a Hahneberg Es wird inweniger als im Angn ſt vorigen Jahres
Monaten ſtieg die Einfuhr mit 29,229,695 Tonnen um 148,749
Tonnen und die Ausſuhr mit 21,387,410 um 1,440,326 Tonnen
gegen das Vorjahr
iſt auf die erhöhte Ausfuhr von Steinkohlen zurückzuführen
die 1,215,098 Ton nen höher war als im Vorjahre

Der Deut ſche Tabaksverein hielt am 19 d M in
Anweſenheit des Geheimen Oberregierungsraths Dr Wilhelmi
vom Reichsamt des Jnnern und der Regierungsräthe v Specht
und Geitel ſowie des Regierungsaſſeſſors Dr Wiener vom
kaiſerlichen Patentamke zu Berlin eine aus allen Gegenden
Deulſchlands gut beſuchte Hauptverſammlung ab Hanpt
gegenſtand der Berathungen war die Zollfrage zu welcher
die Herren Syndikus Schloßmacher Frankſurt a M und
Fabrikant A Schicck Frankenberg i S Bericht erſtaltelen Es
wurde einſt immig folgende Erklärung zum Beſchluß erhoben

1 Der Deutſche Tabaksverein billigt die Stellungnahme ſeines
Vorſtandes zu den vorbereitenden Arbeiten in Bezug auf die
neue Anördn ung des dentſchen Zolltariſs Derſelbe verleiht der
Hoffnung Ausdruck daß die maßgebenden Stellen der Reichs
geſetzgebung bei der Feſtſetzung des Zollſatzes für Rohlabake im
Entwurfe einer neuen Anordnung des Zolltarifs in gerechter
Abwägung der in Betracht kommenden angeblich entgegen
geſetzten in der That aber zuſammenfallenden Jntereſſen des
deutſchen Tabaksbaues und der deutſchen Tabaksfabrikation ſich
von der Ueberzeugung leiten laſſen daß eine Aenderung des
jetzigen Verhältniſſes zwiſchen Zoll und Steuer
und der beſtehenden Zoll und Steuerſätze uicht angezeigt
erſcheint Durch eine ſolche Aenderung würde das deutſche
Tabaksgewerbe welches ſich zu einem ſehr großen Theil in
n nicht günſtigen Lage befindet auf das ſchwerſte beeinträchtigt
werden

2 Die Umſchließungen eingeführter Tabake und Tabaks
fabrikate beeinträchtigen keinesfalls den Wettbewerb inländiſcher
Erzengniſſe Die Verzollung der bisher zollfreien größeren
Umſchließungen nach ihrer Beſchaffenheit bedeutet thatſächlich
eine Erhöhnng des Eingangszolles auf die darin verpackten
Tabake und Tabaksfabrikate Die Zollerhöhung kann z B bei
ſchweren Kiſten und Fäfſſern ſehr bedeutend werden und da ſie
auch die Kalknlation und Zollbehaundlung weſentlich erſchwert
verkehrshemmend wirken Wir bitten daher es bei der bis
herigen Art der Verzollung zu belaſſen zu deren Aenderung
keine Veranlaſſung vorliegt

3 Die Tabaksinduſtrie von der Auffaſſung ausgehend daß
Tabakszoll und Steuer Konſumſteuern ſind deren Erhebungs
termine nach Jahrzehntelang unangefoch tener Anſchauung mög
lichſt nahe an den Zeitpunkt des Verbrauchs herangerückt werden
müſſen hält zur Erreichung dieſes Zwe ckes einen ausreichenden
Zoblkredit für das geeignete Mittel Sie betrachtet ſich als
Verlegerin der Zoll und Steuerbeträge übernimmt als ſolche
das ganze Riſiko für deren Eingang und wird deshalb bei Auf
hebung des zinsfreien Zollkredits durch die ihr erwachſende
Zinſenlaſt ganz empfindlich beſchwert und namentlich in ihren
kapitalſchwächeren Betrieben ſtark betroffen werden Da eine
Aufhebung zinsfreier Steuerkredite wie ſie für Zucker Spiritus
und inländiſche Tabake beſtehen nicht zur Anregung gekommen
iſt ſo kann der Fortbeſtand der Zollkredite grundſätzlich eben
falls nicht angefochten werden Aus dem Tabakgewerbe heraus
ſind niemals Klagen über das BVeſtehen der Zollkredite laut
geworden vielmehr wurde nur beklagt daß bei dem in dem
ſelben üblichen ſechs monatlichen Ziel die dreimonatliche Kredit
friſt eine zu kurze ſei Der dentſche Tabakverein bittet daher
es für die von ihm vertretene Jnduſtrie mindeſtens bei dem
jetzt gewährten wenn auch ungenügenden zinsfreien dreimonat
lichen Zollkredit zu laſſen

Schule und Kirche
Bezeichnend für die oft ſchon geſchilderten Zuſtände der

Schulhänſer in Oſtelbien iſt wiederum die Meldung daß zu
Beginn dieſer Woche das katholiſche Schulgebäude zu
Kopnitz in Poſen polizeilich geſchloſſen werden mußte
weil es einzuſürzen drohte Schon im Frühjahr erwies
ſich eine Reparaklur der Oberſtube des Lehrers als dringend
nothwendig weil ein Theil der Decke herabgeſtürzt war
Während nun der Schaden in den Sommerferien ausgebeſſert
wurde brach der Balkenunkerzug des Schulzimmers und mußte
abgeſteift werden Nun aber baben ſich die Umfaſſungsmanern
jedenfalls infolge einer Erſchütternng derart geſenkt daß die
einzelnen Balken ſich aus den Wänden löſten Der zur Unter
ſuchung des Gebäudes herbeigerufene Baumeiſter rieth zur
ſofortigen Ränmung des baufälligen Gebändes in welchem bis
jetzt etwa 120 Schulkinder unterrichtet wurden Und angeſichts
ſolcher Zuſtände will man noch behaupten daß bei uns die
Kulturaufgaben nicht leiden

Berwaltung und Rechtspflege
m Der Vorſitzende Giesbach von einem ſozialdemokra

tiſchen Verein welcher bereits ſeit längerer Zeit beſteht
war vom Polizeipräſidenten aufgefordert worden ein Mit
gliederverzeichniß einzureichen Giesbach lehnte dies
jedoch entſchieden ab da das Kammergericht früher augenommen
hatte daß nur derjenige Vorſteher des Vereins dazu verpflichtet
ſei der zur Zeit der Stiftung den Vorſitz führte Es wurde
daranf gegen Giesbach Anklage erhoben das Schöffengericht
ſchloß ſich der Auffaſſung des Angeklagten an und ſprach ihn
frei Gegen dieſe Entſcheidung legte der Staatsanwalt Berufung
beim Landgericht ein welches die Vorentſcheidung auſhob und
den Angeklagten zu einer Geldſtrafe verurtheilte indem an
genommen wurde die Polizeibehörde könne zu jeder Zeit von
dem jeweiligen Vorſteher eines Vereins welcher eine Einwirkung
auf öffentliche Angelegenheiten bezwecke die Einreichung eines
Mitgliederverzeichniſſes verlangen Dies ergebe ſich aus 8 2
des Vereinsgeſetzes wonach die Vorſteher der fraglichen Vereine
jede Auskunft zu ertheilen haben Dieſe Entſcheidung griff der
Angeklagte durch Reviſion beim Kammergericht an und betonte
ein Mitgliederverzeichniß ſei bei Gründung des Vereins ein
gereicht und die Veränderungen gehörig angezeigt worden
wäre die Voreulſcheidung richtig ſo könnte die Polizeibehörde
zu jeder Stunde ein Mitgliederverzeichniß verlangen Das
Kammergericht wies aber die Reviſion des Angeklagten zurück
erachtete im Gegenſatz zu ſeiner früheren Judikatur die Vor
eutſcheidung für zutreffend und nahm an daß die Verpflichtung
für Vorſteher von Vereinen die eine Einwirkung auf öffent
liche Angelegenheiten bezwecken zur Einreichung des Mitglieder
verzeichniſſes allgemein beſtehe Hierzu ſelen auch ſolche Vor
r Lerpftichtet die nicht zur Zeit der Stiftung Vorſteher

Soziale Angelegenheiten

Jw Elberfeld richtete der Vorſitzende des Gewerbe
gerichts an die Jnhaber von Gewerbebetrieben die Auf
ſorderung mit Rückſicht auf den 9 Ühr Ladenſchluß die noch
vielſach übliche a am Sonnabend abend zu
beſeitigen und die Lohnauszahlung zu einer anderen Stundevorzunehmen Das Komitee a den 8 Uhr Ladenſchluß ſtrebt
dahin die Lohnauszahlung am Freitag mittag zur allgemeinen
Durchführung zu bringen

Zu der Cutleige n rer e t
u der edaß dunſß Erhaliung der n einer deuen

Faſt die geſammte Zunahme der Ausfuhr

Das zweite große das nicht geſchleift wird iſt das
das erwelterte Döberitzer

Uebungsgelände mit hineingezogen Außerdem werden noch
einige Schanzen erhalten bleiben

Koloniagles

Die Deutſche Kolonialgeſellſchaft hat mit ihren Bemühungen
den Anſiedlernin Deuiſch Südweſtafrikadie Gründung
eines Hanusſtandes mit deutſchen Mädchen zu i bisher
ute Erſolge erzielt Wie die Mitth der D angeben

ſind bisher im Ganzen 60 Perſonen anf Koſten der Geſell
ſchaft nach Dentſch Südweſtafrika befördert worden Ein Theil
von ihnen waren Dienſtmädchen ein anderer Bräute Ehefrauen
und ſonſtige Angebörige von Anſiedlern Die Hinansſendung
eſchah in jedem Falle nur unter der Bedingung daß vom
aiſerlichen Gonvernement eine Beſtätigung dafür gegeben

wurde daß die Hinausgeſandten in der Kolonie ein geſichertes
Unterkommen finden würden Von den übergeſiedelten Mädchen
ſind alle mit wenigen Ausnahmen bereits verheirathet oder ver
lobt Die Anſiedler begrüßen das Unternehmen der Dentſchen
Kolonialgeſellſchaſt mit der lebhaſteſten Anerkennung

e mz hjhrxItttö5D
Nachdruc verboten

Sozialdemokratiſcher Parteitag
VII

Fünſter Sitzungstag

8 KH Mainz 21 Sept
Zu dem Antrag Bebel über die Stellungnahme zu den

Landtagswablen ſind noch zahlreiche Abändernngsanträge
eingegangen Die Debatte nimmt ihren Fortkgang

Reichstags Abgeordneter Stolle Geſan verlangt daß durch
einen einheitlichen Beſchluß den bisherigen anarchiſchen Zuſtänden

in der Partei ein Ende gemacht werde Er könne keinen
prinzipiellen Verſtoß darin erblicken daß die Partei mit Hilfe
bürgerlicher Parteien in die Einzellandtage komme Schon ein
Glück für die Partei würde es ſein wenn durch die Unter
ſtützung oppoſitioneller bürgerlicher Kandidaten eine Zuchthaus
vorlage verhindert würde Es wäre eine Schmach wenn die
Partei welche die Führung der Arbeiter der ganzen Welt über
nommen hat ſich vom Kampf abdrängen lteße Unſere Parole
muß lauten Vorwärts Beifall

Reichstage Abgeordneter Dreesbach Mannheim Die Nicht
betheiligung an den Landtagswahlen würde zur Stagnation in
der Partei führen Die Tage ſind noch nicht ſo fern als
Genoſſe Singer Arm in Arm nrit Eugen Richter Obſtruktion
machte Nnufe Das iſt doch etwas ganz anderes Das iſt
genau daſſelbe wie die Wahlbündniſſe bei den Reichstagswahlen
Sehr richtig Widerſpruch

Jm Schlußwort ſagte Vebel Nicht um der ſchönen Augen
des Freiſinns oder linksſtehender Centrumsleute wählen wir
dieſe ſondern um Geſetze zu verhindern die unſere Partei
benachtheiligen könnten Beifall Damit wird noch keine
Aenderung unſerer programmatiſchen Stellung nöthig Wenn
wir nach einem erlittenen Reichstagswahlkampf unſeren Wählern
in der Stichwahl zumuthen für den Gegner als das kleinere
Uebel zu ſtimmen ohne daß wir eine Verwirrung befürchten
ſo können wir ihnen daſſelbe auch unter dem Dreiklaſſenwahl
ſyſtem zumuthen Man ſchätzt die Wählermaſſen viel zu niedrig
ein Sehr richtig Es würde auch nichts ſchaden wenn wir
uns im Wahlkampf mehr Sachlichkeit angewöhnten Jm Land
tag hätten wir Gelegenheit den Centrumswählern die Sünden
und die ganze Volksfeindlichkeit des Centrums zu zeigen und
wir könnten das herrſchende Wahlſyſtem diskreditiren Jch
bin überzeugt daß wenn die Mehrheit die Wahlbetheiligung
beſchließt kein preußiſcher Genoſſe ſei er wer er ſei in Kampf
urückbleibt Jch bin überzengt daß Mann für Mann ins
eld rückt wenn die Fanſare zum Kampf ertönt Lebhafter

Beifall
Die Abſtimmung erfolgt namentlich Zuerſt wird über

folgenden Zuſatzantrag Hoffmann Singer abgeſtimmt Wahl
bündniſſe mit bürgerlichen Parteien insbeſondere Abmachungen
gemeinſamer Aufſtellung von Wahlmannskandidaten und Kan
didaten für die Landtagswahlen ſind nicht zuläſſig Der An
trag wird mit 137 gegen 93 Stimmen abgelehnt

Nach Annahme eines Antrages Quarck Haaſe auf Streichung
mehrerer Sätze geſtaltet ſich die Reſolution Bebel wie folgt Jn
denjenigen dentſchen Staaten in welchen das Dreiklaſſenwahl
ſyſtem beſteht ſind die Parteigenoſſen verpflichtet bei den
nächſten Wahlen mit eigenen Wahlmännern in die Wahlagitation
einzutreten Für die Landtagswahlen in Preußen bildet der
Parteivorſtand das Centralkomitee Ohne deſſen Zuſtimmung
dürfen die Parteigenoſſen in den einzelnen Wahlkreiſen keinerleiAbmachungen mit den bürgerlichen Parteien treffen Dafür
ſtimmen 163 dagegen 66 Delegirte Damit iſt die Wahlbetheiligung
beſchloſſen Die Kontrollkommiſſion hat ſich konſtituirt und den
Reichstagsab geordneten Meiſter Hannover zum Vorſitzenden ſo
wie zu Beiſitzern im Parteivorſtand Schriftſetzer Eugen Ernſt
Berlin und Gaſtwirth Eberhard Charlottenburg gewählt

Zum internationalen Sozialiſten Kongreß nach Paris waren
Singer Vebel und Liebknecht beſtimmt an Stelle der beiden
letzteren wird Auer delegirt

Die Tagesordnung war damit erledigt und der Parteitag wurde
mit einem Hoch auf die Sozialdemokratie geſchloſſen

Ansland
Die Wirren in Ching

Ueber die in der Anbahnung begriffenen Friedens
ver handlungen liegt eine Aeußerung des chineſiſchen
Geſandten in London vor welcher der Meinung Ausdruck
g3 daß Deutſchlands Wunſch daß die Mächte ſich zur

rmittlung und Beſtrafung der Schuldigen zuſammenthun
müßten erſt dann diskuſſionsfählg werde
Friedensverhandlung im Gange ſei Die Unter
handlungen müßten im ganzen durchgeführt werden nicht
Artikel für Artikel Li Hung Tſchang werde Peking in wenigen
Tagen erreichen und wenn alle Mächte bis dahin Bevoll
mächtigte ernannt hätten ſo könnten die Beſprechungen ſofort
beginnen Er ſelbſt der Geſandte könne ſich zwar von dem
Ergebniß und der Richtung dieſer Beſprechungen keine Vor
ſtellung machen da er die Abſichten der enropäiſchen Mächte
nicht genau kenne Er hoffe aber zuverſichtlich daß man mit
der Beſprechung der Friedensbedingungen unverzüglich be

innen werde Aufſchub wäre gefährlich und könnte zu neuenVenoidlan en führen Auch dieſe Anſichten beweiſen daß ſich
die chineſiſchen Diplomaten eine ganz irrige Vorſtellung von

der Lage des Reiches des Himmels machen wie überhaupt das
Verfahren der Mächte ſonderbare Anſchauungen bei der
chineſiſchen Bevölkerung hervorgerufen hat

So wird aus Shanghai gemeldet daß man dort von den
bisherigen Erfolgen der Europäer in der Verbotenen Stadt
von Peking ſehr enttänſcht iſt Dieſe würden dort als Beſucher
und nicht als Eroberer angeſehen Die Chineſen laden
die europäiſchen Offiziere Picknicks ein Der

gi

wenn die

Zutritt zur kleinen Pforke des erpalaſtes iſt bisher un
möglich Es herrſcht allgemein die Ueberzengung daß mit dem
Eintreffen Walderſee s der Eindruck ein anderer
werden wird Walderſee werde im Kaiferpalaſt das

unweit der großen Militärwerkſtätten die Hauptquartier errichten und didurch ſeine Standarte erſehen Den la
Chineſen von der Meinung abkomuten 5
Peking blos geduldet ſeien

Jtalien
Jn Jtalien rüſtet man ſich bereits lebhaft zHandelsvertrags Campagne Wie à ecret

mehreren anderen Ländern iſt auch hier eine Co
permanente per i trattati di commereio als Sachverſ
Beirath der Regierung gebildet worden deren Leitung in Ha en
des Unterſlaatsſekretärs des Schatzamts B Stringe Händen
Wie die Centralſtelle für Vorbereitung von Handelsdert liegt
erfährt wird dieſe Kommiſſion in Kürze vorausſigt
gleichzeitig mit der Eröffunng des Parlaments ehe dis
ſammentreten Die erſte Anfgabe mit welcher ſie ſich zu d
hat wird die Prüfung und Durcharbeitung der bandelspolit en
Gutachten ſein welche durch ein beſonderes Zirkulg ſchen
Miniſters Salandra von den italieniſchen Handelsdammer des
gefordert wurden und bereits in großer Anzahl eingelanſen ſie
Des Weiteren ſoll die Kommiſſion dem Vernehmen nach Sie d
nehmen zu der durch die jüngſten Zollerhöhungen a
lands geſchaffenen Lage Jlalien beſitzt keinen Tarifpen
mit Rußland ſondern genießt unr Meiſibegünſtigung gettag
die Eingangszölle ſür das Gros der ruſſiſchen Exporiartt
auch anderen Staaten gegenüber nicht gebunden hat war lkel
eventnell in der Lage mit empfindlichen Maßregein zu
worten Aber gerade die für iußland wichtigſten Arüſkel der
italieniſchen Einführ wie Petroleum Getreide Zucker ſind
ſich ſchon hoch belaſtet ſo daß ein Antrag auf Zollzuſchläge i
ſie beim Parlament auf heftigen Widerſtand ſtoßen würde de
dritte und für uns intereſſanteſte Hauptgegeuſtand des zu r
ledigenden Arbeitsplaues wird die Vorbereitung des
Handelsvertrags mit Deutſchland ſein Der betrKorreſpondent bezelchnet diefen Punkt als den heikelſten pid
cabroso der Kommiſſionsarbeiten denn die von den
dentſchen Agrariern in letzter Zeit aufgeſtelltenForderungen feien nach italieniſcher A nſicht wit
einem wirthſchaftlichen Freundſchafts und Ver
trags Verhältniß unvereinbar

Türkei
Die Verhandlungen über das Ceremoniell beim Empfang

des Schahs haben zu einem befriedigenden Reſultat geſührt
ſo daß ſeiner Ankunft am letzten Tage dieſes Monats entgegen
geſehen wird

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Heute wird verſichert daß Präſident Krüger zu dem

Zwecke nach Europa kommen wolle um an das internationale
Schiedsgerichtstribungl zu appelliren welches durch
die Hagger Konferenz eingerichtet iſt Ohm Paul wird mit
dieſem Verſuch ſchwerlich Erfolg haben Die Haager Friedens
konferenz und ihre Ergebniſſe haben bisher ſtets nur ſogenannten
theoretiſchen Werth gehabt d h ſie erwieſen ſich ſtets als
unbrauchbar ſobald man ſie brauchte Die Zeiten wo inter
nationale Friedenskonferenzen praktiſche Erfolge zu zeitigen ver
mögen ſind noch nicht da

Nur kurze Zeit nach Krüger wird auch Lord Roberts nach
Enropa kommen Er wird vorausſichtlich Mitte Oktober von
Kapſtadt abreiſen Bei ſeiner Ankunft in Portsmounth ſoll
ihm ein Ehrendegen überreicht werden

Vom Kriegsſchauplatze wird heute berichtet daß der Buren
geueral Dewett durchaus nicht geſtorben ſondern im Gegen
theil munter und geſund und ſehr thätig iſt Die Daily Mail
verſichert ſogar er ſei das einzige Hinderniß für die voll
ſtändige Pacificirung Südafrikas Die Blätter die dem
ſchwarzen Chriſtian bereits rührſame Nekrologe gewidmet

a ge
rdaß die rein

haben mögen deshalb ihre Trauerfahnen wieder einziehen
Wie Renter s Berichterſtatter aus Prätorig meldet war die

kleine Stadt Hebron der Schauplatz einer der komiſchſten
Zwiſchenfälle während des ganzen Krieges Jn den erſten
Tagen nach der Befetzung von Prätoria verirrten ſich drei
Mann von der kanadiſchen berittenen Jnfanterie auf dem Wege
nach ihren Quartieren Dabei kamen ſie nunbemerkt durch die
Burenlinien Sie gelaugten nach Hebron deſſen Einwohner
glaubten ſie bildeten die Spitze einer größeren britiſchen Ab
theilung und ſich ſofort bereit erklärten ſich zu ergeben Die
drei Kanadier nahmen das Angebot mit der nöthigen Würde
an ließen ſich einen Ochſenwagen bringen und alle Waffen und
Munition darauf legen Mit dem Wagen gingen ſie nochmals
durch die Burenlinien hindurch und kamen mit ihrer Beute
glücklich in Prätorig an Die Beute beſtand aus 88 Gewehren
und einer großen Menge Munttion

Serbien
Königin Natalie richtete an die Präſidentin des Belgrader

Frauenvereins ein Schreiben worin ſie ſich von ihrem Sohn
dem König Alexander gänzlich los ſagt und er
i daß ſie niemals mehr im Leben ſerbiſchen Boden betreten
werde

Nordamerika
Bryan s Programm als Präſidentſchaftskandidat einpfiehlt

die unmittelbare Wghl der Bundesſenatoren und die Abſchaffung
des thatſächlich vorhandenen imperativen Mandats Es ſagt
Die gebundene Marſchroute für die Erwählten und die Anlage
ſogenannter ſchwarzer Liſten von mißliebigen Arbeitern
ſind Mißſtände die er bekämpfen will Dafür wünſcht er
die Einführung von Schiedsämtern für Streitfragen zwiſchen Unternehmern und Arbeitern Er
empfiehlt die ſofortige Anlage des Nicaragnakanals durch die
Vereinigten Staaten welche dieſen Kangl als ihr Eigenthum
gänzlich beherrſchen ſollen der noch ſchwebende ſogen Hay
Pouncefote ſche Vertrag würde wenn vollzogen den Werth de
Kanals weſentlich vermindern wenn nicht gar aus dem Kanal
ein bedrohliches Element in Kriegszeiten machen vielmehr
erfordert es das Jntereſſe und die Pflicht der Vereinigten
Staaten dafür zu ſorgen daß ſie den Kanal gegen eine bein
ſche Macht zu ſperren vermögen Bryan iſt bezüglich Kuba
der Anſicht daß die Anerkennung der Unabhängigkeit durch die
Republikaner und die Demokraten zugleich die Froge aus e
Bereich der Parteipolitik rücken würde daß jedoch zu erwäge
ſei ob man dieſe Aufgabe den Republikauern auferlegen könne
nachdem ſie ſich durch die Reize der kolonialen Unternehmungen
hätten beſtricken laſſen Die Frage der Bü ndniſſe mi
fremden Mächten beurtheilt er wie folgt

Wir können uns nicht mit europäiſchen Nakionen verbinden
und deren Eiferſüchteleien und ehrgeizige Beſtrebungen ver
ohne die beſonderen Vortheile preiszugeben die unſere a
und unſere Einrichtungen uns in den Weltfragen e e
Für das Wohlergehen der Vereinigten Staaten ſei die r
lehre unentbehrlich Der demokratiſche Kandidat ſpricht a
noch zu Gunſten des Grundfatzes einer Einkommenſteuer gen
und beſchließt ſeine Kundgebung mit folgenden Aeußerte die
über den Jmperialismus die Reichspolitik die Friſt be
Hauptfrage der Zeit und dringend der Löſung bedür dere
Feichnel Ob wir die Regierungsgrundſätze die Ge
Nalion vor allen anderen auszeichneten und iwrek e hen
ſchichte einen beſonderen Reiz und Wertbh verliehen n
beibehalten oder auſgeben iſt eine Frage deren un ehe
weiter verſchoben werden kann Keine andere

re bedarſkommt ihr an Bedeutung nahe keine n Je nnd zu
Es iſt leichterſchlennig der Erwägnng Fur die Ratſon wäreverlieren als einen zu gewinneneine langwierige und ſchwere Anfgabe ihre ſtolze Stellung
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ölkern wieder zu gewinnen wenn ſie unker dem13 dpie Berhiching augenfälllge Wahrheiten verleugnete

Da re heldenmüthigen Vorfahren verkündet baben und die
de in einem eſchichilich einzig daſtehenden Zeitlauf wie ein

rügthum gehegt hat Wenn die Lehre daß alle Macht
ſg und allein aus dem Volke kommt gegen weitere An

e geſichert iſt dann vermögen wir in voller Rube zu
der zahlreichen Fragen überzugehen die diean wirthſchaftliche Sohhadrt unſerer Bürger be

errſchen
iberfrage verhält Bryan ſich klugerwelſe reſervirtphehit S en wiſſen daß die Träume der VBimetalliſten

Hoffnung auf Erfüllung haben

teine G JJProvinzialnachrichten
ritſchöng 21 September Alter ſchützt vor Thormr Auf der Straße von Weſewitz nach hier

en ſich heute zwei Geſchirrſührer die Getreide fort
Mahren hatten im Uebermnthe damit daß einer dem andern
e Mütze vom Kopfe reißen wollte Der Anusweichende glitt

gierbei aus und ſtürzte ſo unglücklich nieder daß er ſich
ſicht wieder zu erheben vermochie Der Geſtürzte erlitt eine

Sehnendehnung und ſtarke lnksſeitige Fußverrenkung die ihn
rdenfalls längere Zeit arbeitsunſähig machen wird er mußte

auf ſeinem Geſchirre nach Hauſe gefahren werden

g Lochau 21 Sept Blutvergiftung Konferenz
Die Frau des Maurers Belitz hier hatte ſich am
Daumen der rechten Hand eine kleine Veyletzung zugezogen
ohne ihr beſondere Beachtung zu ſchenken Plötzlich ſchwoll
jedoch die Hand und ſogar der Arm bis zur Achſeböble
erheblich an Jn ärztliche Behandlung gebracht wurde Blut
pergiftung konſtatirt und um weitere Gefahr zu verhüten
fort zu einem operativen Eingriff geſchritten Unter demBirſiß des Herrn Paſtor Werner Radewell fand hier die
Konferenz der zur Ephorie gehörigen Paſtoren und Lehrer
ſtatt Jn einer Beſprechung wurde der Roebl ſche Lehrplan be
handelt An den geſchäftlichen Theil knüpfte ſich ein geſelliges
Heiſammenſein

g Töllnitz 21 Sept Unfall Der bei Herrn Gutsbeſitzer
Banſe an der Dampfdreſchmaſchine beſchäftigte Hilfsarbeiter
gerieth durch Unvorſichtigkeit mit dem rechten Arme in die Preſſe
wodurch er eine ſchwere Auskugelung erlitt und in ärztliche
Behandlung gebracht werden mußte

g Raftnitz bei Gröbers 21 Sept Herzſchlag Herr
Rentier Bieler von hier wurde im Kreiſe ſeiner Kegelfreunde
von einem Herzſchlage betroffen der den Tod alsbald zur Folge
hatte

Oſterfeld 21 Sept Keine Vereinigung Das
Schickſal der beabſichtigten Vereinigung der Schulverbände
Oſterfeld und Liſſen zur Gründung einer achtklaſſigen Volks
ſchule mit einem Rektor gilt als beſiegelt Jn der geſtern abend
im benachbarten Liſſen abgehallenen Verſammlung der Haus
väter wurde nach kurzer Debatte die Vereinigung mit Oſterfeld
abgelehnt 135 Stimmen wurden für die Selbſtändigkeit des
Liſſener Schulbezirks und nur eine Stimme ſür eine Vereinigung
mit Oſterfeld abgegeben

T Freyburg 21 Sept Wegen ſchwerer Mißhand
lung wurde heute morgen der 18 Jahre alte Arbeiter Stanis
lans Boreck Branderode gefänglich eingezogen Der gewalt
thätige Menſch hatte geſtern ſeinen Mitarbeiter Traugott Böttcher
daſelbſt der ihn aufgefordert hatte zu arbeiten derartig mit
einem Stein an den Kopf geworfen daß die rechte Kinnlade
zerſchmettert und das rechte Auge ſchwer beſchädigt wurde

2 Artern 21 Sept Perſonalnachrichten DerSalinenſekretär Steinbrecht vom hieſigen Salzamte wird zum
1 Oktober unter Ernennung zum Oberbergamtsſekretär nach
S verſezt Sein Nachfolger im hieſigen Amte wird Herr

iebdraht von der Verginſpektion Erfurt Ferner tritt ein
Wechſel in der Stelle des Leiters der hieſigen höheren Privat
knabenſchule ein Herr Oehler geht zum 1 Oktober ab um
eine Pfarrſtelle zu übernehmen An ſeine Stelle wird voraus
ſichtlich der Kandidat Traut mann aus Naumburg treten
w Sömmerda 21 Sept Elektriſches Licht Vom

15 Oktober ab ſoll unſere Stadt elektriſch belenchtet werden und
zwar vorläufig mit 100 Flammen Die Beleuchlung wird gegen
eine jährliche Vergütung für die Liefernng des Lichtes an die
hier gegründete Aktien Geſellſchaft der Munitionsfabrik bewirkt

Eisleben 21 September FahrraddiebſtahlDurchbren ner Geſtern abend befanden ſich 3 junge
Burſchen die als Markthelfer auf der Wieſe fungirt haben im

Wieſenhaus wo einer von ihnen den man den ſchlauen Emil
aus Lelpzig nennt ſich ein Fahrrad aueignete und damit davon
fuhr Der Handlungsgehilfe Ernſt der in einem hieſigen
Getreidegeſchäft angeſtellt war iſt geſtern nach begangener ür
P arden des und Unterſchagung in Höhe von 423 M flüchtig

vorden

Gerbſtedt 21 Sept Ein frecher Hauſirer, derBilder zum Kauf anbot machte geſtern unſere Stadt unſicher
Als er indeſſen nicht die gewünſchte Neigung zum Kaufen fand
bedrohte er zwei Frauen mit dem Meſſer Der rabiate Menſch war
unter Mittelgröße und u a mit einem grauen ſchon ſchmutzigen

ne bekleidet und trug einen Sommerüberzieher auf dem

Tr Helbra 21 Sept Theure Aepfel Geſtern verhihte ein 12 jähriger Junge einige Aepfel die e wegen
er gefahrdrohenden Nähe der eleklriſchen Leitungsdrähte hatte

hängen laſſen herunterzuholen Er ſtieg einen Maſt der elektriſchen
an ewpor kaum hatte er jedoch den Draht berührt als er

einen Schblag erhielt Er ſtürzte von der Höhe herunter und blieb
beſinnungslos liegen

Gardelegen 21 Sept Unterirdiſcher GangDer gelegentlich der Ernenerungsbauten im taheriihèn
Jagdſchloß Letzlingen entdeckke unterirdiſche Gang
den deſſen Auſffindung wir ſeiner Zeit berichtet haben beginnt
ie Oeffentlichteit zu intereſſiren da das kaiſerliche Hof
auamt angeordnet hat das unterirdiſche Gewölbe in der

aufgedeckten Geſtalt zu erhalten um es dem Kaiſer bei der
nächſten Hofjagd im November zu zeigen Das Hofbanamt hat
Se demn bereits entſchieden daß das aufgedeckte Gewölbe im

tile der Remter Refektorlen des Hochmeiſterſchloſſes zu
i cggienburag ausgebaut werde um der Nachwelt erhalten zu

ſeit vorläufig iſt die kunſtvoll geformte Decke abgeſteift
orden um ſie vor dem Einſſurz zu ſichern Der geheime Gang
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bis Nachmittags 5 Uhr
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on dem Hoſe des Jagdſchloſſes aus unker dem Mauerwerlgtv 3 al m in r geSchloſſes Es erſcheint n ausgeſchloſſenr des Gewölbes durch den Kaiſer die Spur des Ganges
weiter verfolgt wird Leider hat man bisher keinen Anhalt er
auf die Erbauung des Ganges ſchließen läßt nur ein großer
Manerſlein wurde gefunden der die eingekratzte nſchrift trägt

Wer wird finden dieſen Stein aus dem Gardeleger Ziegel
haus Die darunter befindliche Jahreszahl läßt ſich nicht ent
ziffern Die Chronik des Schloſſes berichtet nun daß das
Letzlinger Jagdſchloß im Jahre 1559 von dem älteſten Sohne
des Kurfürſten Jogchim II Kurprinz Johann Georg aus
Gardelegener Ziegelſteinen erbaut worden iſt man darf dem
zufolge annehmen daß der geheime Gang gleich bei dem Nenban
des Schloffcs oder kurz nachher angelegt worden iſt Das Hoff
banamt welches den augenblicklichen Umbau des Schloſſes leitet
läßt ferner ein prachtvolles Kaiſerzimmer im Schloſſe her
richlen und zwar wird es im mittelalkerlichen Backſteinbau auf
geſühri werden Auch das veraltete Mobiliar der kaiſerlichen
Wohnränume ſoll zum Theil erncuert werden es fehlt dem
ein fachen Menblement die Pracht und Eleganz der Gebrancks
gegenſtände aus anderen kaiferlichen Jagdſchlöſſern einen
würdigen und königlichen Eindruck macht allein der große
Empfangs bezw Geſellſchaſtsſaal Die Umbauten werden bis
zur Jagd im November nicht beendet ſein ſo daß auch der
rechte Vorder Eckthurm des Jagdſchloſſes nicht bezogen werden
kann

Halberſtadt 21 Sept Abiturientenprüfnng Bei
der heute an der Oberrealſchule abgehaltenen Reifeprüfung
wurde den beiden Abiturienten der Anſtalt das Zeugniß der
Reife zuerkannt

Derenburg 21 Sept Einbruch Selbſt mord
Jn der Nacht vom Montag zum Dienstag iſt in das im Reh
thale gelegene Schützenhaus gepachtet vom Gaſtwirth Dörge
eingebrochen worden Der Dieb hat ein durch einen Laden
verſchloſſenes Fenſter erbrochen iſt dann in das Schützenhaus
eingeſtiegen und hat aus dieſem verſchiedene Waaren wie
Butter Cigarren Kuchen Zucker auch ein Viertel Bier ent
wendet Vorgeſtern abend hat ſich die Wittwe Lütt ge von
hier die ſich ſchon am Dienstag abend aus ihrer Wohnung ent
fernt hatte durch den letzten Perſonenzug nach Langenſtein nahe
beim Lindhorn überſahren laſſen Die Leiche iſt geſtern früh
durch den Bahnwärter gefunden worden Was die Witlwe dazu
getrieben hat iſt nicht bekannt vielleicht hat ſie den Selbſtmord
in einem Anfall von Geiſtesſtörung begangen vor ein paar
Jahren war ſie in einer Jrrenanſtalt untergebracht worden

Perſonalien Dem Paſtor und Lelter der Neinſtedter
Anſtalten Steinwachs zu Neinſtedt im Kreiſe Aſchersleben
wurde der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem Apotheken
beſitzer Guſtav Scherk zu Kölleda der Königliche Kronen
Orden vierter Klaſſe dem Hausvater der Neinſtedter Anſtalten
Friedrich Hart wig zu Neinſtedt im Kreiſe Aſchersleben und
dem penſionirten Bruder der Neinſtedter Anſtalten Heinrich
Wedekind zu Hohenwarthe im Kreiſe Jerichow I der Adler
der Jnhaber des Königlichen Haus Ordens von Hohenzollern
verlichen Ernannt wurden der Gerichts Aſſeſſor Schreyer
in Magdeburg zum Amtsrichter in Wanzleben und der Rechtsanwalt
Ziervogel in Eilenburg zum Notar für den Bezirk des
Oberlandesgerlichts Naumburg a S mit Anweiſung ſeines Amts
ſitzes in Eilenburg

Patente Anmeldungen Verſahren zur Gasbereitung Deutſche
Continental Gas geſellſchaft u Dr Julins Bueb Deſſau Ab
dichtungs vorrichtung des Mundſtücks einer Pumpe zur Verdünnung der Luft im
Gehörgonge Dr Eduard Richter Plauen i Bahnhofſtr 59 Rüttel
vorrichtung für Amalgamatoren Wilhelm Fiſchbach Galata Konſtantinopel
Vertr Erxich Peters Magdeburg Spritzrohr Robert Diet rich Merſe
burg Bogentrockenvorrichtung Radebenler Maſchinenfabrik Aug
Koebig Radebenl b Dresden Maſchine zum gleichmäßicen Anfeuchten von
Papierbahnen verſchiedenſter Art Julius Wez el Leipzig Dresdenerſtr 17
Viſirfernrohr für Gewehre Firma Karl Zen ß Jeng

Görzig b Köthen 21 Sept Durchgebrannt Unker
Mitnahme von einigen 50 M Erſparniſſen iſt ein auf hieſiger
Domäne in Arbeit ſtehender polniſcher Arbeiter ſeiner Ehefrau
durchgebrannt Auch ſoll er in der hieſigen Mädchenkaſerne vor
ſeiner Abreiſe mehreren Mädchen aus ihren thells verſchloſſen
geweſenen Schränken mehrere Mark Geld geſtohlen haben
Wahrſcheinlich hat er aus Furcht vor Strafe die er in einer
anderen Strafſache zu gewärtigen hat e die Flucht ergriffen

Seeſen a 21 Sept Ein drolliges Manöver
geſchichtchen wird von hier berichtet Hier kam ein auf
der Maſch wohnendes altes Mütterchen frühmorgens an dem
Fahnenpoſten vorüber und las auf der Achſelklappe des Soldaten
Nr 77 Abends führte ſie ihr Weg nochmals an derſelben
Stelle vorüber und als ſie wieder auf der Achfelklappe des
Poſtens Nr 77 las glaubte ſie nicht anders als daß ein und
derſelbe Soldat den ganzen Tag über dort geſtanden hätte
Sie wurde von tiefem Mitleid erfaßt und wollte dem Manne
wenigſtens eine kleine Erleichterung verſchaffen Eiligſt machte
ſie ſich auf den Weg nach Hauſe und kam bald darauf mit
einem Stuhl wieder Nunmehr ſprach ſie den Poſten
folgendermaßen an So ſetten Sei ſik up den Staul Sei
armes Minſche ſo den ganzen Tag awer up den ſülvſten Fleck
ſtahen tan möten dat is ja unminſchlich Sei könnt Ehr Ge
ſchäft ok in Setten betrieben Den Staul hale ek wedder
taurück Sprach s und verſchwand in dem Bewußtſein eine
gute That vollbracht zu haben

Weimar 21 Sebt Jn tiefe Trauer verſetzt
wurde in den letzten Tagen die Familie des hieſigen Fleiſcher
meiſters Schmidt Dieſen Freitag wurde die einzige im
Alter von etwa 20 Jahren ſtehende Tochter Roſa zu Grabe ge
tragen Dem Mädchen war eine Nähnadel in die Kehle
gerathen weshalb es ſich am Sonntag nach Jeug begab um
ſie ſich in der dortigen Klinik entfernen zu laſſen Die Operation
gelang unter Anwendung einer Narkoſe und Fräulein Schmidt
kehrte noch am gleichen Tage bei völligem Wohlbefind en nach
bier zurück wo es indeß erkrankte und in der Nacht zum Mitt
woch verſtarb

Weimar 21 Sept re Centralverwaltung der
Weimar Berkaer Bahn hat den Lokomotivführer der
am letzten Sonntag infolge einer Unregelmäßigkeit Dampfmangel
eintreten ließ ſo daß der Perſonenzug 6 Uhr 47 Min ab Berka
auf der Strecke Legefeld und Holzdorf getheilt werden und eine
Anzabl dichtbeſetzter Wagen auf abſchüſſiger Bahn ſtehen bleiben

h

mußten aus dem Dienſt entlaſſen und ihm die Qualifikation
entzogen Die Cenkralverwaltung erklärt hierdurch alſo ſtill

e

ſchwelgend daß ſie die ganze Schuld an dem Unfall bei dein
allerdings viele Menſchenleben leicht dätten geſährdet werden
können der Perſon des Lokomolivführers zuſchreibt Mit dieſer
Entſchtidung ſo ſchreibt die hier erſcheinende Zeitung Deutſch
land können wir uns vorläufig durchaus nicht einverſtanden
erklären Unſerer Anſicht nach trägt die Verwaltung
ſelbſt die Schulde Der eigentliche Grund des Betriebs
unfallcs liegt ſoweit wir die Angelegenheit zu überblicken ver
mögen an dem zu Tage getretenen wenig praktiſchen Ueberblick
der Verwaltung des Berkaer Bahnhofes Wie uns
nämlich nachträglich noch von kompetenter Seite aus mitgetheilt
wird hat man eine dritte ſogenannte Reſervemaſchine von Berka
aus mit dem in Frage kommenden Zug nur eine Strecke über
Berka hinaus nicht einmal bis Hetſchburg mitfahren laſſen und
dieſelbe dann noch Berka zurückgezogen Die Angeſtellten der

Station Berka hätten bei einem Andrang wie er am vergangenen
Sonntag durch die 300 Turner und etwa weitere 100 Ausflügler
herrſchte ſofort erkennen müſſen daß dieſe Menſchenmenge nicht
auf einmal befördert werden konnte

Jeng 21 Sept Wegen Majeſtätsbeleidigung
wurde geſtern hier ein Fremder verhaſtet der ſich trotz wieder
holter gütlicher Ermahnungen in Schimpfereien auf den Kaiſer
erging und ſich anch als Anarchiſt aufſpielte der Mann ſoll
keincswegs ſinnlos belrunken geweſen ſein und auch nicht den
Eindruck eines Geiſlesgeſtörken gemacht haben

Untermhans bei Gera 21 Sept Beſchlagnamhtes
Fleiſch Der Fleiſchermeiſter Malz in der Viktoriaſtraße
ſchlachtete dieſer Tage eine völlig mit Tuberkeln durch
ſetzte Kuh deren Fleiſch zum Theil bereits nach Zwötzen und
Debſchwitz verkauſt worden war ebe es von der Gendarmerie
beſchlagnahmt werden konnte Angeblich ſoll das Fleiſch bei der
erſten Unterſuchung von dem Fleiſchbeſchauer ſowohl als auch
von der hieſigen Polizei nicht beanſtandet worden ſein

Kleinfurra 21 Sept Unglücklicher Sturz Der
Sohn des Vöttchermeiſters Ufermann der nach hier ge
kommen war um ſeinen Eltern in der Landwirthfchaft zu helfen
ſtürzte heute früh vom Gerüſt auf die Scheunentenne und erlitt
erhebliche Kopfverletzungen ſo daß an ſeinem Aufkommen ge
zweifelt wird

Eiſchleben bei Gotba 21 September Ausgrabungen
Jn Gegenwart des Profeſſor Florſchütz Gotha haben
jüngſt auf dem Acker des Landwirths Robert Ried
bei Eiſchleben Stunden von Erfurt entfernt intereſſanteAusg rabungen ſtattgefunden Man ſtieß auf ein Hünen
grab und entnahm ihm mehrere eigenartig geformte Urnen
die ſorgfältig aufbewahrt und mit nach Gotha genommen

wurden Feſkgeſtellt wurde noch daß die Gegend zwiſchen Eiſch
leben und Waltersleben reich an dergleichen uralten heidniſchen
Grabſtätten iſt Demnächſt ſollen weitere Ausgrabungen vor
genommen werden

Eiſengch 21 Sept Ueber die Verhaftung des
Wechſelfälſchers A Fuchs in Antwerpen erfährt die Eiſ
Tgep neuerdings zuverläſſig daß die Auslegung die auf der
hieſigen Polizei dem in franzöſiſcher Sprache abgefaßten Tele
gramm gegeben wurde eine irrige iſt Danach ſollte Fuchs in
Begleitung zweier Frauenkperſonen verhaftet worden ſein
Davon ſteht aber in Wirklichkeit in jenem Telegramm nichts
Vielmehr iſt dort nur davol die Vede daß A Fuchs Sohn des
Lorenz F und der geborenen A Seidler ſranzöſiſch ausgedrückt
Fils de Iorenz et de A verhaftet iſt Fuchs iſt alſo allein

angetroffen und verhaftet worden Wie wir weiter hören hatte
Fuchs die Abſicht mit einem Dampfer auszuwandern und
lediglich der Umſtand daß er nicht die vorgeſchriebenen Aus
wandererpapiere und den entſprechenden Paß beſaß hat zu ſeiner
Feſtnahme geführt Die Auslieferung an das hieſige Land
gerichtsgefängniß wird ſich um einige Wochen verzögern bis alle
Formalitäten deutſcherſeits den holländiſchen Behörden gegenüber
erfüllt ſind

Ronuneburg 21 Sept Geſtohlen Ein Gutsbeſitzer
eines benachbarten Dorfes hatte in Gera Kinderanzüge einge
kauft und ſie in einem Packet auf ſeinem Wagen mitgenommen
Auf dem Nachhauſewege geſtattete er einem nach Ronneburg
gehenden Arbeiter mitzufahren Wie groß war das Erſtaunen des
Landmannes als er zu Hauſe das Packet mit den Kleidern ver
mißte Die ſofort in Kenntniß geſetzte Polizei ermiitelte nun
zwar den Arbeiter doch von den verſchwundenen Sachen war
nichts zu finden bis am anderen Trge von einigen Knaben das
Packet in dem zum Rittergut Friedrichshaide gehörigen Obſt
garten gefunden und abgegeben wurde ohne daß ſich bis jetzt
herausgeſtellt hätte wie es dorthin gekommen iſt

8 Leipzig 21 Sept Pferderennen Für die Sonn
abend und Sonntag abzuhaltenden Rennen iſt zahlreiches erſt
klafſiges Material angemeldet Am Sonnabend kommen in ſechs
Rennen 21,500 am Sonntag in ſieben Rennen 31,500 M
zum Austrag

Sohiffenagohrichten
Bremen 20 Sept Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Preussen von Osltasien 19 in Hongkong
Kaiser Wilhelm der Grosse 19 von Cherbourg nach New Vorft
Lahn von New NXork 19 Dover passirt Bayern 19 von Nenpel
nach Ostasien Prinzess Irene 19 in New Vork Rhein und
Aachen 13 in Taku II H Meier 18 in Takn Roland mitdem Truppentransport nach Ostasien bestimmt 19 in Port Said Cre
keld mit dem Truppentransport nach Ostasien bestimmt 19 von
Port Said nach Suez Mark 19 von Autwerpen nach Sonthampton
Bonn vom La Plata 19 in Antwerpen Bayern nach Ostasien
bestimmt 19 in New Vork

Bremen 21 Sept Ivydene von Baltimore 20 auf der Weser
Roland 19 von Port Said nach Suez Stuttgart nach Ostasien
19 Borkum Riff passirt Lahn von New Vork 20 auf der Weser
St olberg 20 von Antwerpen nach Bremen Crefeld 20 in Suez
Mark 20 von Souhamptöon nach dem La Plata Kaiser Wil
helm II 20 in New Vork Stuttgart nach Osta ien 20 in Aut
Werpen Ems 20 von Genna nacheNew Vork Coblensz 20 von
BRaltimore nach Bremen Barbaross a 20 von New Vork nach Bremen
Königin Luise nach Australien 20 Gibraltar passirt Weiw ar
von Ostasien 20 in Suez Oldenburg nach Ostasien 21 in Colombe

Sechleppschifffahrt auf der Elbe
Aken 21 Sept Eilkahn 4892 Strm Krause Eiikahn 4816 Str

Eilkahn 834 Str Däumichen sind heute bie ein
getroffen

Sohleppverkehr auf der Sanlse
Alitgetheilt vom IIalleschen Speditions Verein m d H

Angekommen in Halle am 21 Sept Kahn 4833 Sr Sehroeder a
Stüekgnt von Hamburg Kahn 522 Sr Franke mit Sprit von Stetün
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Für den Anzef gentheil verantwortlich W König in Halle

Sehr beachtenswerth
Um meine grossen Waaren Vorräthe entsprechend zu verkleinern habe

Gr nPäuMIDgs ABSVeT Ha

soweit der Vorrath reicht nachstehendegewöhnlichoe Pr eis Er mässigungen gewähren

Fs hhe froh 1000 de von
S SFSrauen daß ſie ſich gegen
S allzugroßenKinderſegen

ſicher ſchützen können
Jlluſtr Brochüre über den allein
ſicheren Schut 50 Pfg Griefmarken

H Kröning Magdeburg
Meyer s Conv Lexikon aut erh

17 Bände ſtatt 170 Mk für 69 Mk zu
verkaufen Alter Markt 23 II

Möbelpolitur
mit geringer Mühe Möbel wie neu auf
zupoliren empfiehlt H Waltsgott
Feinſtes Musgewürz

à Packet 15 30 und 60
gut kochende rrheiniſches Apfelkraut à Pfd 60

Himſpeer Marmelade 35Tyrautwein Gr Ulrichſtr 31Jebhühuer Haſen Faſanen

kauft laufend jeden Abſch u ßVerſandtkörbe ſtelle ſelbſt u w

Kaution ganz nach Wunſch

Wildhändler Lüblce
Berlin Stargarder Straße 25

Gustav Richters
ſeinſtes Thüringer

RKnsgewürz
iſt Beuteln zu 15 25

ſtets friſch
zu haben bei Herren elmbold Co
Leipziger Str und Albert Schlüter
Nachf Georg Uber Gr Steinſtr

bleibt unſer Geſchäſt

Montag den 24 und
Dienstag den 25

en
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

alt
auf musterfertige u angefangene Stickereien aufge zeichnete Weiss
wanren VUig arren Dtuis Kleine Tapisserie Artikel
spitzen und Seidenspitzen
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Linoleum Läufer
von 65 Pfgau pr i

Linoleum Teppiche
an pr Stück in
rig MuſſtLinoleum Vorlagen
vor Waſch

tiſche

Iänoleum Rester
zu billigen
Preiſenganz ausser

Rachtolgor
Speeial Geſchäft

Handschuhe Tüll
tuch und Linolenm
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Gummiwagren Wachs

Nen GebrauchtV b dStets große
Gelegesdekkochufe

zu Wohnnngs Einrichtungen
von einfachſten bis hocheleganteſten

ferner
Comtoir Reſtaurgtions u Laden
Einrichtungen jeder Art verkauſt

wie bekannt billig und reell

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Aeltere Möbel nehme ſtets mit in
Zahlung anch kaufe ſelbige gegen
baar

h ä Geld Lotter re
Loos 3 Ziehung 13 Oktober Hauptgewinn 50,000 baarFIGiSS C Don bau ivtterite h

Loos 3 Ziehung 20 Oktober Hauptgewinn ev 100,000 baar e
Wohlfahrtisloose Rothe Mreuz Loose
Ziehung 29 November à 3,30 Ziehung 17 Dezember

Porto und Sir 30 extra
Buch u KunſthandlungS Sohroedel Simon st ülri i i S

Steckbrief u Dir
Werthes Publikum

Großer Vetrug
wird täglich in der Möbelbranche begapgen Es häufen immermehr
gewiſſenloſe Händler an die gemeine Schundwagren zu Markte bringen
Da werden z B Sophas mit 28 Mk Bettſtellen mit Matraen zu 24 Mk
u ſ w ausgeſchrieben Dieſe Sachen haben trotz des billigen Preiſes nicht
den geringſten Werth desgleichen die anderen Möbel worüber ſich ſolche
Leute kein Gewiſſen machen Um einfach zu vermeiden keinem

Schwindler
in die Hände zu fallen ſo wende man ſich gefälligſt an richtige Fachlente
dort kann Jeder ſolide Möbel erbalten

Hochachtungsvoll
TiſchlermeiſterA o E R älIe Halle a S

Möbelmagazine y e t Steinſtr
Großcs Lager Eigene Tiſchlerei u Polſter Werkſtällen

bester alität in allen Grössen und FaçonThonnrähren n tet mstücken halte auf Lager und empfehle zu
billigen Preisen Klinkhardt Schreiber Nachf

Keschu Jückel
101 Leipziger Straße 101

Nazar für Kinder Bedarſsartikel
Welisswaaren and Wäsche Handlung

d Mts

Mit 3 Beiblättern

Eine

Mitte
Magi
energ

wohl
rechne

Mag
ſchläg

einer
ſonder
Haus

der g
ander

der ge
zufüh
dem

ſchafte

dürfte
hörden

die H
da es
anzuſe

arbei

in H
könne

ſtellt
treten
daß in
werde
Halle
Kateg
genoſſ
denen

werde
die ko
uns fr

Sach
wirth
bezirk
Mer
Erbſe
Arme
Liefer
wicht
Prod
Preis
einem
Weite

Verf
Jahr
wird
gewe
weiz
Gerſt
Ende
Verei
finder
Geſel
Umſt
theili
der

würd
aus
und
ſamm
Vorp
ſendu
Einli
an di
Karlſ

2 D
von
Eiſen
an d
gerid
Für
Geſt
Feld
breit
oder
wan


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1900


